
Inhalte
(Auszug aus den Inhalten)

     
Basisqualifikation

Prozessberater/in für  
Betriebliches 
Eingliederungs
management 

Ziel
Der Lehrgang qualifiziert die Teilnehmer, den Aufbau eines Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements (BEM) gemäß § 167 Abs. 2 SGB IX in 
Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen zu unterstützen. Hier zu 
beraten sie Betriebe zur Prozessgestaltung, Strukturbildung sowie 
zur Organisation, Um setzung und Weiterentwicklung des Betrieblichen 
Eingliederungs managements. 

Zielgruppe/Vorbildung
Der Lehrgang richtet sich insbesondere an Personen, die ihr Beratungsspektrum erweitern 
möchten, Dienstleister im Gesundheitswesen/-management, Mitarbeitende im Personal-
management, die BEM im Unternehmen aufbauen und organisieren werden.
Für die Teilnahme am Lehrgang sind theoretische und/oder praktische Vorkenntnisse im 
Themengebiet sinnvoll.

Berufliche Qualifikationsstufe
Basisqualifikation
Die Ausbildung führt zum Erwerb von Kenntnissen, die zur Berufsaufnahme befähigen 
bzw. einen Berufswechsel vorbereiten.

Hinweis 
Verkürzte Präsenzphase: Die ersten zwei Präsenzphasentage müssen nicht absolviert 
werden, wenn der „Fallmanager/in für Betriebliches Eingliederungs management“ 
(BSA-Akademie) bereits erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Empfohlene Weiter bildungen
	z Fallmanager/in für Betriebliches Eingliederungsmanagement 
	z Fachkraft für Betriebliches Gesundheitsmanagement (IHK)

1. Rahmenbedingungen und 
Grundlagen eines BEM
	z Rechtlicher Rahmen des BEM
	z Ziele des BEM
	z Gesundheitswissenschaftliche 
Grundlagen

	z BEM-Prozessgestaltung

2. BEM-Prozessberatung
	z Beratungsanforderung und Ziele
	z Rolle des Prozessberaters
	z Kommunikation als Erfolgsfaktor
	z Gesprächsführung
	z Betriebs-/Dienstvereinbarungen

3. Schwerpunkte der 
Prozessberatung
	z Modellierung von Prozessen
	z BEM-Datenanalyse
	z Rechtssichere Gestaltung der 
BEM-Fallbetreuung

	z Rollenkonflikte in den  
BEM-Strukturen

	z Formulieren von BEM-Zielen
	z Umgang mit problematischen 
Fallsituationen

	z Evaluation des BEM
	z Fehlzeitengespräche und BEM

4. Fallbeispiele
	z Bearbeitung von praktischen Bei-
spielen, um die Brücke zwischen 
Theorie und Praxis zu schlagen 
und reale Beratungssituationen 
nachzustellen.

Dauer

4 Tage Präsenzphase

Anerkennung

in Antragstellung

Prüfung

Zulassung
Teilnahme an der 
Präsenzphase

Art
Präsentation

Gebühr

1.598,00 EUR; in 2 Raten zu je 799,00 EUR 
oder monatlich 293,00 EUR in 6 Raten; 
gesamt: 1.758,00 EUR

verkürzte Präsenzphase: 
799,00 EUR in 1 Rate oder  
monatlich 145,00 EUR in 6 Raten;  
gesamt: 870,00 EUR

Preisvorteil nutzen: bis zu 20 % (Seite 138) 
Förderung möglich (Seite 138)

Start

Jederzeit möglich

Infos/Anmeldung

Präsenzphase
QR-Code scannen

Verkürzte Präsenzphase 
QR-Code scannen

vor Ort

NEU
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